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- Ansprechen/Anfassen 
- Atemkontrolle 
- Pulskontrolle 
- Auf lebensbedrohliche Blutungen achten 

HINWEIS 
- Algorithmus gibt nur Stichpunkte wieder – 

- Umfangreichere Erläuterungen finden Sie auf der Internetseite – 
 

2.) Informationen sammeln 

- Position/Haltung des Patienten 
- Wunden oder Fehlstellungen 
- Hautfarbe & Hauttemperatur 
- Zustand der des Patientenumfeldes 

Allgemeines 
Erscheinungsbild 

Bei der Eigenanamnese werden dem Patienten gezielte 
Fragen gestellt: 
- Wie heissen Sie? 
- Wie alt sind Sie? 
- Welche Beschwerden haben Sie? 
- Sind diese schon öfter aufgetreten? 
- Nehmen Sie regelmässig Medikamente? 
- Haben Sie bekannte Allergien? 
- Wann haben Sie zuletzt etwas gegessen? 
- 

Eigenanamnese 

Fremdanamnese 

Bei der Fremdanamnese werden umstehende Personen 
befragt: 
- Wurde eine Fremdeinwirkung beobachtet? 
- Wie ist z.B. eine Bewusstlosigkeit eingetreten 

(plötzlich/nach Sturz)? 
- Ist eine Krankheit bekannt (Diabetes etc.)?  
- Hat der Patient vorher Beschwerden geäussert? 
- Liegt ein Drogenmissbrauch vor? 
Ausserdem sollte das Umfeld genau analysiert werden: 
- Liegen irgendwo leere Medikamentenpackungen? 
- Auffällige Gerüche? 
- Stromkabel oder ähnliches (Eigenschutz !!!)? 
- "Zustand" der Wohnung etc. 
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